
  
 
 

 
 
 
 

 
MARIÄ-NAMEN-FEST 

 

„Fürchte dich nicht, Maria; denn du hast bei Gott Gnade gefunden.“  
(Lukas 1,30) 

Es ist September. Die meisten von 
uns sind aus dem Urlaub 
zurückgekehrt, und für die Kinder 
beginnt das neue Schuljahr. Vielleicht 
haben wir – anders als in den 
Vorjahren – eine Zeit großer Hitze 
erlebt. Die Natur um uns herum ist 
herrlich. Die Obstbäume hängen 
voller reifer Früchte, die darauf 
warten, gepflückt zu werden; für uns 
ist Erntezeit. Vieles bewegt sich in und 
um uns herum. 
Der September weckt bei den 
Menschen in Kortsch und Schlanders 
viele schöne Erinnerungen. Wir 

bereiten uns darauf vor, das große Fest unserer Pfarrgemeinde zu feiern: das 
Fest Mariä Namen. Mutter Maria nimmt nicht nur in der Kirche, sondern auch in 
den Herzen und Gedanken von Millionen Menschen weltweit einen besonderen 
Platz ein. Sie sagte „Ja“ zu Gottes Plan und wurde zu einem Vorbild für unseren 
Glauben. Sie hat alle Höhen und Tiefen des Lebens durchlebt und kennt die 
schwierigen und harten Zeiten nur zu gut. Genau deshalb zieht Mutter Maria die 
Menschen zu sich, um sie zu Jesus zu führen. 
Indem wir dieses große Fest Mariä Namen feiern, wollen wir Jesus durch Maria 
näherkommen. Wir wollen auch lernen, „Ja“ zu Gottes Absichten und Plänen für 
unser Leben zu sagen. Sie alle sind herzlich eingeladen, an den Feierlichkeiten 
teilzunehmen und sich aktiv an der Gestaltung der verschiedenen Aktivitäten zu 
beteiligen. Ohne Furcht und Sorge dürfen wir unter dem Schutzmantel Mariens 
Geborgenheit finden. 
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass unser stellvertretender 
Generaloberer, P. Saji George Puthiyakulangara MSFS, am 13. September 2026 
Hauptzelebrant unseres feierlichen Festtages MARIA NAMEN sein wird. Wir 
heißen ihn herzlich in Schlanders willkommen 
 

Herzlichst, Ihr Dekan P. Jolly Joseph Chakkalakkal, Msfs 

PFARRBRIEF 09-2026 
vom 31.08.2026 bis 27.09.2026 



Montag 31. August Hl. Paulinus, Bischof von Trier, Märtyrer 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Hans Lätsch (Jtg.) u. Irene Lätsch* f. d. 

armen Seelen 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 01. September Weltgebetstag zur Bewahrung der Schöpfung  
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. d. armen Seelen 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 
   Rosenkranzweg 
    Ägidiuskirche 

PATROZINIUM ST. ÄGIDIUS – BEGEHUNG DES ROSENKRANZ-
WEGES UND HL. MESSE IN DER ÄGIDIUSKIRCHE – als Bitte u. 
Dank in einem besonderen Anliegen u. f. d. armen Seelen 

Mittwoch 02. September Hl. Gregor der Große, Papst, Kirchenlehrer  
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Maria Fleischmann Alber* Theresia 

Fleischmann Wallnöfer*anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS  
Donnerstag 03. September    monatlicher Gebetstag um geistliche Berufungen 

 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 09.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG (bis 20.00 Uhr)  

Freitag 04. September Namenstage: Ida, Iris,Irmgard,Rosalie  
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Rosina, Aloisia u. Johann Tragust* 

Gottfried, Rosa u. Martina Wielander* Konrad Reich* zu 
Ehren des Hl. Antonius 
anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS ZUM HERZEN JESU  

Schlanders 19.00 HL. MESSE AM HERZ-JESU-FREITAG – f. Maria Rabanser 
Tumler – anschl. NACHTANBETUNG 

Samstag 05. September Hl. Mutter Teresa von Kalkutta 
Schlanders 4.30 BEICHTGELEGENHEIT 
Schlanders 5.30 HL. MESSE – f. Leo Tumler u. Albert Stockner. 
Kloster 9.00 HL. MESSE  
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT (bis 16.30 Uhr) 
Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Helga Dejaco * Johann 

Holzer* Josef u. Johanna Unterholzner* Maria Paulina 
Alstätter* Roberto Di Lorenzo* Maria Rabanser u. Karl 
Tumler* Rosa u. Peter Kaserer, Paulina u. Matthias 
Fleischmann* Marialuise u. Franz Stecher 

Kortsch 20.00 
 
  Missionspredigt 
  mit P.Saji, Msfs 

VORABENDMESSE – Hl. M. f. Ida Oberegelsbacher (Jtg.)* 
Ernst u. Johann Gemassmer (Jtg.), Leb. U. Verst.* Jakob 
Gemassmer (Jtg.), Manfred Gemassmer u. Leb. .u. Verst. d. 
Fam. Gemassmer u. Pircher* Johann Mair* Theresia Kurz u. 
Verst. d. Fam. Kurz u. Tappeiner* Maria Rechenmacher 
Wellenzohn u. Johann Wellenzohn* Elisabeth Fuchs u. Leb. 
u. Verst. d. Fam. Reich u. Fuchs  



SONNTAG 
 

06. September 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: Ezechiel 33,7-9 
 Lesung 2: Römer 13,8-10 
 Evangelium: Matthäus 18,15-20 
SCHUTZENGELSONNTAG 

Kloster 7.00 HL. MESSE 
Göflan 8.15 
 
  Missionspredigt 
  mit P.Saji, Msfs 

HL. MESSE – f. Anna Gluderer Schönthaler (Jtg.) u. 
Familie* Franz u. Matthias Mair* Fridolin Jörg* Monika 
Schöpf, Franz Maurer u. Hans Prantner* Gottfried 
Gurschler u. Herbert Mair* Anna Maria Tumler 

Vetzan 8.15 HL. MESSE – f. Simon Pedroß (JM) u. verst. Angeh.* 
Rosa u. Konrad Pinzger* Helmut, Engelbert u. Rosa 
Niedermair 

Schlanders 9.30 
 

HL. MESSE – f. Peppi Noggler u. Eltern* Maria Stecher 
Gitterle * Robert Schaller leb. u. verst. Angeh.* Josef u. 
Markus Gruber, Maria Stricker* Frieda u. Gottfried 
Gurschler, Aigen* u. f. d. Pfarrgemeinde. 

Kortsch 9.45 
 
 
 
 
 
  Missionspredigt 
  mit P.Saji, Msfs 
 

FAMILIENGOTTESDIENST – HL. MESSE – f. Konrad Pohl 
(Jtg.) Martha u. Josef Pichler* Hubert u. Edmund Stecher, 
Alois Metz (Jtg.)* Josef u. Maria Dietl, Aloisia Mair* Mathilde 
Gemassmer u. verst. Angeh.* Julia Holzer Bernhard* Maria 
Kinsele u. verst. Angeh.* Elisabeth Metz Horrer u. Heiko 
Gurschler* Friederike Klammer* Johann u. Maria 
Lechthaler, Waltraud Lechner* Hermann Pedross* Hans 
Alber u. Verst. Pircher u. Alber* Als Dank u. Bitte* u. f. d. 
Pfarrgemeinde 

Convento 10.00 SANTA MESSA – in lingua italiana 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Anton Stieger (Jtg.) /Pardellhof u. 

verst. Angeh.* Dominikus Horrer (Jtg.) u. Margareth Horrer* 
Ernst Spechtenhauser, verst. Angeh., Roland 
Schwienbacher* die Jahrgangskollegen (1947) Gottfried 
Widmann* n. Meinung* f. d. armen Seelen 

 

 

Gedanken zum 23.Sonntagsevangelium (Matthäus 18,15–20) 
 

Wir leben in einer Welt der Künstlichen Intelligenz (KI). Die KI nimmt mittlerweile einen großen 
Teil unseres Lebens ein und scheint dieses zu beherrschen. Seit dem Aufkommen von 
Mobiltelefonen und KI scheinen menschliche Beziehungen erheblichen Schaden zu nehmen. 
Das heutige Evangelium macht uns deutlich, dass keine noch so fortschrittliche KI uns mit 
unseren Mitmenschen versöhnen kann. Im Evangelium steht der Mensch im Mittelpunkt; alles 
andere wird in Bezug auf ihn bewertet und behandelt. Wir erleben Konflikte in unserem Leben. 
Wir haben Schwierigkeiten in unseren persönlichen Beziehungen: Missverständnisse, Neid, 
Eifersucht, Habgier usw. Wenn Missverständnisse, Neid und Eifersucht nicht frühzeitig erkannt 
werden, ersticken sie unsere zwischenmenschlichen Beziehungen und können zu einem 
völligen Bruch führen. Wie kann ich meinen Bruder oder meine Schwester gewinnen? Der 
Dialog ist der Weg, um Schwierigkeiten im menschlichen Miteinander zu lösen. Ich brauche die 
Demut, mich an einen Tisch zu setzen und die Angelegenheit persönlich unter vier Augen zu 
besprechen. Das ist schwierig, aber möglich. Erst wenn ich fähig bin, mich mit anderen zu 
versöhnen, ergibt es einen Sinn, das wunderbare Gebet „Vater unser …“ zu sprechen. 



Montag 07. September Namenstage: Otto, Stefan, Regina 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Johann Karl Schwienbacher* zu Ehren des 

Hl. Antonius als Dank u. Bitte 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
 

 GOTTESDIENSTE ZUM SCHULBEGINN 
Schlanders 8.00 WORT-GOTTES-FEIER F. D. MITTELSCHULE –  
 9.00 WORT-GOTTES-FEIER F. D. GRUNDSCHULE SCHLANDERS –  
 10.30 ERÖFFNUNGS-FEIER F. D. OBERSCHULE 
Vetzan 8.00 WORT-GOTTES-FEIER F. D. GRUNDSCHULE VETZAN 
Göflan 8.00 WORT-GOTTES-FEIER F. D. GRUNDSCHULE GÖFLAN 
Kortsch 9.00 WORT-GOTTES-FEIER F. D. GRUNDSCHULE KORTSCH 

 

Dienstag 08. September Mariä Geburt 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Claudia Dietl u. Fam. 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Mittwoch 09. September     Hl. Korbinian, Bischof von Freising, 
Hl Petrus Claver, Priester 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. d. armen Seelen  

 – anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS (bis 20.00 Uhr)  
Donnerstag 10. September Jahrestag der Weihe der Dome von Brixen 

und Bozen: 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.00 EUCHARISTISCHE ANBETUNG – Stille Anbetung (bis 18.45 Uhr) 

ab 18.45 Uhr Anbetung für geistliche Berufungen (bis 20.00 Uhr) 
Freitag 11. September Namenstage: Felix, Helga, Ludwig 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Alois Holzer* Anton, Karl u. Peter Scherer* 

Adolf Grasser u. unseren vermissten Markus 
Samstag 12. September . HEILIGSTER NAME MARIENS (MARIÄ NAMEN 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT (bis 16.30 Uhr) 
Kortsch 18.00 WORTGOTTESFEIER – Gebet f. Gottfried Tappeiner*Josef 

Alber (Jtg.) u. Katharina Alber* Angela Werth* f. d. armen 
Seelen 

Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Peter Klammsteiner (Jtg.), 
Oswald Klammsteiner u. Monika Winkler* Maria Rabanser 
Tumler* Matthias Gamper* Barbara u. Josef Rainer* 
Hildegard Mair Hinteregger u. verst. Angeh.* Leb. u. Verst. 
d. Fam. Alber Mühlhöfl * Maria u. Armin Alber u. Verst. d. 
Fam. Fleischmann* Maria Schuster Pohl*Alois u.  
Margareth Raffeiner, Adelheid Pircher Raffeiner, Alessio 
Adamo* zu Ehren der Hl. Mutter Gottes als Dank u. Bitte*  

 
 



SONNTAG 
 

13. September MARIÄ NAMEN 
 Lesung:     Micha 5,1-4 
 Evangelium: Matthäus 1,18-23 

Schlanders 8.00 
 
 

 

 

MARIA-NAMEN – FESTGOTTESDIENST MIT PROZESSION – 
Hl. M. f. Maria Paulina Altstätter (Jtg.) u. leb. u. verst. 
Angeh.* Adelinde Laimer (Jtg.), Hermine Unterthiner, Rosa 
Lambacher u. Adalbert Laimer* Ida Fischer Alber (Jtg.)* Karl 
Pobitzer (Jtg.), Maria Pobitzer* Luis Vill u. Geschw.* Karl 
Marx* Erna Rosa Gruber* Josef u. Cäcilia Holzner, Rosa 
Tumler* Hans u. Anna Matscher, Max u. Zita Kuntner* Maria 
Rabanser Tumler* Aloisia u. Martin Steiner* Maria, 
Bernhard u. Karl Garber* Gottfried Kaserer* Elisabeth 
Wellenzohn u. Josef Tappeiner Wendelin u. Theresia 
Pfitscher* Erna Spechtenhauser u. Angehörige* Serafin 
Holzner u. Pauline Wegmann* Leb. u. Verst. d. Fam. Frank, 
Gurschler u. Rente* d. Verst. d: Fam. Weiss, Mairing* Maria 
u. Hans Holzner, Rosa u. Josef Wellenzohn* Mathilde u. 
Franz Pöhli, Fam. Markt u. Hauser* Rosa Verdross u. verst. 
Eltern u. Geschw.* Franz Jäger u. Anna Telfser Jäger* 
Josef Rogen u. Verst. d. Fam. Rogen* Dr. Josef 
Regensburger u. Norbert Holzknecht* Karl u. Ernst Tumler, 
Verstorbene Eisenbrand u. Verst. Gurschler/Eigen u. 
Oberfriniger Maria* Franz u. Aloisa Fleischmann, Genoveva 
Holzer, Verst. d. Fam. Fliri* Gabriele Gurschler u. Eltern, 
Gerlinde u. Johann Spechtenhauser u. verst. Angeh. u. f. d. 
armen Seelen* Leb. u. Verst. d. Fam. Biedermann, Bonora 
u. Diana* u. f. d. Pfarrgemeinde 

Göflan 18.00 WORTGOTTESFEIER – Gebet f. d. armen Seelen 
Kortsch 18.00 ABENDMESSE – f. d. Kirchenstifter* Maria Telfser  

Gruber (Jtg.) *Josef, Maria u. Markus Trafoier* Julia Holzer 
Bernhard 

Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. d. armen Seelen 
 

Gedanken zum 24.Sonntagsevangelium (Matthäus 18,21-35) 
 
Das Evangelium des Tages wirft an jeden von uns eine relevante Frage auf: Wie oft 
sollte ich meinem Bruder bzw. meiner Schwester vergeben? Die Antwort des Herrn 
ist sehr klar: nicht siebenmal, sondern siebenundsiebzigmal (unbegrenzt). Jeder 
erwartet vom anderen, dass er uns gegenüber freundlich, sanft, verständnisvoll, 
barmherzig und rücksichtsvoll ist. Was ist mit Ihnen? Sind Sie in der Lage, den 
anderen so zu akzeptieren, wie er oder sie ist, mit allen Einschränkungen und 
Besonderheiten? Es ist nicht leicht, einander zu vergeben und sich miteinander zu 
versöhnen. Aber wenn wir das nicht tun, haben wir kein Recht, Gott um Vergebung 
und Gnade zu bitten. „Deine ganze Schuld habe ich dir erlassen, weil du mich 
angefleht hast. Hättest nicht auch du mit deinem Mitknecht Erbarmen haben müssen, 
so wie ich mit dir Erbarmen hatte?“  
 
 
 



Montag 14. September KREUZERHÖHUNG 
Schlanders 6.30 MARIÄ NAMEN OKTAVE – Hl. M. f. Hans Mair u. verst.Eltern 

u.  Geschw.* f. d. armen Seelen 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 18.00 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 

Dienstag 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
Schlanders 6.30 MARIÄ NAMEN OKTAVE – Hl. M. f. Maria Stecher Gitterle 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Maria u. Jakob Alber* Arnold Stecher u. 

Geschw. 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 18.00 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 

Mittwoch 16. September        Hl.Kornelius, Papst- Hl. Cyprian,Bischof  
Schlanders 6.30 MARIÄ NAMEN OKTAVE – Hl. M. f. Leb. u. Verst. d. Fam. 

Kuntner u. Höllrigl 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 18.00 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Karl Tumler* Gudrun Kurz*  

anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS (bis 20.00 Uhr)  
Donnerstag 17. September    Hl. Hildegard von Bingen, Mystikerin 

Schlanders 6.30 MARIÄ NAMEN OKTAVE – Hl. M. f. Paola u. Marcello 
Ceresara, Eduard Höfler, Fam.Tappeiner* f. d.a. Seelen 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 ROSENKRANZGEBET anschl. EUCHARISTISCHE ANBETUNG – 

Lobpreis, Bibelauslegung, Heilungsgebet u. 
Beichtgelegenheit – (bis 20.00 Uhr)  

Freitag 18. September Hl. Lambertus, Bischof von Maastricht 
Schlanders 6.30 MARIÄ NAMEN OKTAVE – Hl. M. nach Meinung 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. Anton Schwalt u. f. d. armen Seelen  
Schlanders 18.00 ROSENKRANZGEBET MIT EUCHARISTISCHEM SEGEN 

Samstag 19. September  Hl. Januarius, Bischof von Neapel 
 

Kloster 9.00 HL. MESSE OFS 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT (bis 16.30 Uhr) 
Kortsch 18.00 VORABENDMESSE – Hl. M. - f. Johann Holzer (Jtg.)*  

Theresia Kurz u. Verst. d. Fam. Kurz u. Tappeiner* 
Schlanders 19.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Meinrad Niedermair (Jtg.), 

Stefania Holzknecht Niedermair* Konrad Stadler* Romeo 
Scarabelli* Adolf u. Luis Tumler u. Geschwister*Antonio 
Martello Jahrgang 1942 

 

Gebetsmeinung des Papstes für September: Wir beten um eine gerechte und 
nachhaltige Verwaltung des Wassers, einer überlebenswichtigen Ressource, so 
dass alle in gleicher Weise Zugang dazu haben. 
 



SONNTAG 
 

20. September 25. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: Jesaja 55,6-9 
 Lesung 2: Philipper 1,20ad-24.27a 
 Evangelium: Matthäus 20,1-16 

Kloster 7.00 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Alois Müller (Jtg.), Franziska, Heidelinde u. 

Josef Müller, Elisabeth Theiner* Alois Platzgummer (Jtg.) u. 
verst. Angeh.* Karl, Walburga u. Reinhard Breitenberger, 
Alois u. Theresia Altstätter* Karl Pircher u. verst. Geschw. * 
Fam. Eberhöfer 

Vetzan 8.15 
 

HL. MESSE – MINISTRANTEN-AUFNAHMEFEIER – Hl. M. f. 
Robert u. Paula Mair* Rosa Schönthaler u. Ludwig Linser* 
Leb. u. Verst. d. Fam. Niedermair u. Gufler 

Schlanders 9.30 
 
 

HL. MESSE – f. Urban Flora (Jtg.), Maria u. Rudolf Flora* 
Erna Gruber* Marianna u. Albert Stricker* Monika Maria 
Traut* Fam. Niedermair (Forra)* Luisa Pöhli u. Paul 
Niedermair* Verst. d. Fam. Kaserer u. Pedross* Leb. u. 
Verst. d. Fam. Kuntner u. Gamper* u. f. d. Pfarrgemeinde 

Kortsch 9.45 
 
 

HL. MESSE – f. Karl Marx (Jtg.)* Alfred Telser (Jtg.)* Maria 
Reich Gemassmer (Jtg.) u. Christine Reich* Heinrich u. 
Christine Pichler* Aloisia Holzer* Paul Rechenmacher* 
Alberta, Elisabeth u. Michael Greis, Aloisia Mair* Ludwig 
Wilhalm* u. f. d. Pfarrgemeinde 

Convento 10.00 SANTA MESSA – in lingua italiana 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Albert Telfser u. verst. 

Angehörige* Anton Prantner (Jtg) u. verst. Eltern* Toni 
Tappeiner (Jtg.), Zilli, Theresia u. Michael Tappeiner 

 
Gedanken zum 25.Sonntagsevangelium (Matthäus 20,1–6) 
 

Wir wollen unser Augenmerk auf die Schlussworte dieses Evangeliums 
Abschnitts richten: „Blickst du etwa missgünstig darauf, dass ich gütig 
bin? So werden die Letzten Erste sein und die Ersten Letzte.“ (Matthäus 
20,15–16). In einer Welt, die von gnadenlosem Wettbewerb und einem 
Wettlauf um Macht, Position, Reichtum und Ansehen geprägt ist, 

finden diese Worte Jesu nur bei wenigen Gehör. Die meisten von uns wollen ganz oben 
stehen und die Mächtigsten sein. Menschen sind bereit, jedes Mittel – auch fragwürdige 
Abkürzungen – zu nutzen, um an die Spitze zu gelangen und Macht zu erlangen. Die 
entscheidende Frage lautet: Bin ich zufrieden mit dem, was Gott mir gegeben hat? Gehe 
ich verantwortungsvoll mit meinen Gaben und Talenten um, um zu leben und meinen 
Lebensunterhalt auf redliche Weise zu verdienen? In dem Moment, in dem ich beginne, 
mich mit anderen zu vergleichen, entstehen Unzufriedenheit und Unruhe. Der andere hat 
mehr als ich, und ich werde neidisch darauf. Diese Unruhe in mir kann zu meinem 
Verderben führen. In Gottes Augen ist jeder Mensch einzigartig, und er hat jedem genug 
– ja, mehr als genug – gegeben. Wir sollten lernen, dankbar für das zu sein, was wir von 
unserem liebenden Gott empfangen haben. 



Montag 21. September Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 
Schlanders 7.15 HL. MESSE – f. Leb. u. Verst. d. Fam. Hohenegger u. Eller 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Dienstag 22. September Hl. Mauritius und Gefährten 
Göflan 8.00 HL. MESSE – f. Konrad Stadler 
Kloster 9.00 HL. MESSE 

Mittwoch 23. September      Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio) 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Schlanders 16.00 KIRCHE KUNTERBUNT - KLEINKINDERANDACHT 
Schlanders 19.00 HL. MESSE – f. Hildegard Telser Gander (Jtg.)* Susanne 

Resch Vilardo 
anschl. ANBETUNG U. LOBPREIS (bis 20.00 Uhr)  

Donnerstag 24. September Hl. Rupert u. Hl. Virgil, Bischöfe von Salzburg 
Kloster 6.00 HL. MESSE 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 18.30 EUCHARISTISCHE ANBETUNG (bis 20.00 Uhr)  

Freitag 25. September Hl. Niklaus von der Flüe,Einsiedler 
Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kortsch 18.00 HL. MESSE – f. d. armen Seelen 

Samstag 26. September Hl. Kosmas und hl. Damian, Ärzte, Märtyrer, 
Priester, Ordensgründer 

Kloster 9.00 HL. MESSE 
Kloster 15.00 BEICHTGELEGENHEIT (bis 16.30 Uhr) 
Kortsch 18.00 VORABENDMESSE – Hl. M. f. Karl u. Maria Pedross* Maria 

Niedermair Alber u. Rudolf Alber* Matthias Fleischmann* 
 f. d. armen Seelen 

Schlanders 19.00 WORT-GOTTES-FEIER – Gebet f. Rosa Staffler (Jtg.)* 
Arnold u. Marianna Bernhart (Jtg.)* Albert, Alois u. 
Kreszenz Telfser* Franz u. Aloisa Fleischmann, Genoveva 
Holzer, Verst. d. Fam. Fliri* Alfred Schwienbacher u. verst. 
Angeh.* Rita Pircher Folie 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



SONNTAG 
 

27. September 26. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Lesung 1: Ezechiel 18,25-28 
 Lesung 2 Philipper2,1-11 
 Evangelium: Matthäus 21,28–32 
WELTTAG DER MIGRANTEN UND FLÜCHTLINGE 
SAMMLUNG FÜR DAS MIGRANTENHILFSWERK DER 
BISCHOFSKONFERENZ 

Kloster 7.00 HL. MESSE 
Göflan 8.15 HL. MESSE – f. Gabriele Gurschler u. Eltern, Gerlinde u. 

Johann Spechtenhauser u. verst. Angeh. u. für die armen 
Seelen* Fridolin Jörg* Rosa u. August Koppmann, Rudi 
Schwienbacher u. Franz Josef Götsch 

Vetzan 8.15 WORT-GOTTES-FEIER  
Schlanders 9.30 

 
 
 

FAMILIENGOTTESDIENST – HL. MESSE– f. Agnes Gitterle 
(Jtg.)* Peter Kaserer (Jtg.)* Maria Götsch Folie (Jtg), Karl u. 
Robert Folie* Heinrich Gamper (Jtg.), Anton, Rosa u. Margit 
Telser* Erna Rosa Gruber u. Hilda* Alfred u. Elisabeth 
Fleischmann, Christiane Müller* Franz Kaserer Leb. u. 
Verst. Schmiedhof/ Moarhof Sonnenberg* Georg Pircher* 
 Maria Fleischmann Alber u. Geschw. * f.die armen Seelen* 
u. f. die Pfarrgemeinde, MINISTRANTEN-AUFNAHMEFEIER 
SAMMLUNG FÜR DIE MINISTRANTEN  

Kortsch 18:00 
 
 

HL. MESSE– f. Hermine u. Peter Thomann (Jtg.)* Leb. u. 
Verst. d. Fam. Schwembacher u. Paris* als Bitte u. Dank u. 
f. die armen Seelen* u. f. d. Pfarrgemeinde001 

Convento 10.00 SANTA MESSA – in lingua italiana 
Schlanders 19.00 ABENDMESSE – Hl. M. f. Rosa Preiss 

 

 
Gedanken zum 26.Sonntagsevangelium (Matthäus 21,28-32) 

 
Oft finden wir auf den Paketen, die wir bestellen, 
einen Warnhinweis: „Vorsicht, zerbrechlich“ oder 
„Bitte sorgsam behandeln“. Wir freuen uns, wenn 
man uns freundlich begegnet und uns mit gütigen 
Worten behandelt. Das heutige Evangelium zeigt uns 
jedoch einen Jesus, der sich nicht scheut, auch harte 
Worte zu wählen, um uns aus unserem Schlummer zu 
wecken. Das Gleichnis von den beiden Söhnen 
versinnbildlicht einen Konflikt, der in jedem von uns 
steckt. Anstatt eines klaren „Ja“ oder „Nein“ wählen 
die meisten von uns lieber einen Mittelweg – ein 

„Jein“. Doch wenn es um die Entscheidung geht, ein wahrer Christ zu sein, gibt es kein 
„Jein“, sondern nur ein „Ja“ oder ein „Nein“. Wie lautet deine Antwort? 
 



Patron der Ministrantinnen und Ministranten 
 
Tarcisius war ein Junge und lebte im 3. Jahrhundert in Rom. Damals 
durften Christen ihren Glauben dort noch nicht offen ausleben. An 
einem Sonntag sollte Tarcisius nach der Messe die Kommunion zu 
kranken Menschen bringen. Auf dem Weg dorthin sprachen ihn andere 
Kinder an, die mit ihm spielen wollten. Tarcisius lehnte ab. Den Kindern 
fiel auf, dass Tarcisius etwas unter seinem Gewand versteckte. Sie 
wurden misstrauisch, hinderten ihn am Weitergehen und schlugen ihn. 
Tarcisius fiel zu Boden und das Behältnis mit der Kommunion darin fiel 
ihm aus der Hand. Einer der anderen öffnete das Kästchen und als er 
sah, was darin war, rief er: „Das ist ja ein Christ!“. Voller Verachtung 
sahen ihn nun alle an und schlugen erneut auf ihn ein. Sie hörten nicht 
auf, bis sie merkten, dass Tarcisius tot war. Danach schlichen sie sich 
davon. So gilt der Heilige Tarcisius als Märtyrer, weil er bereit war, für 
seinen Glauben und für seinen wichtigen Dienst zu sterben. 
Sein Gedenktag ist der 15. August. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mini-Gebet 

 
Jesus Christus, 

bei den Minis sind wir eine Gemeinschaft, die nach deinem Vorbild 
leben möchte. 

Gemeinsam können wir Freundschaft und Freude erleben. 
Miteinander fallt es uns auch leichter, Schwierigkeiten zu Überwinden. 

Beim Ministrieren können wir spüren, dass du immer bei uns bist. 
Diese Freude wollen wir weitergeben. 

Amen 
 



 
                   Mit dir. Gemeinsam. Pfarrgemeinderatswahlen 2026 

 
 

Am 25. Oktober 2026 werden die Pfarrgemeinderäte von Schlanders und 
Kortsch neu gewählt. Es kandidieren sowohl seit Jahren engagierte 
Mitglieder als auch Menschen, die in Zukunft mitarbeiten möchten. 

Unsere Kirche lebt von Frauen und Männern, die ihre Begabungen, ihre Zeit 
und ihre Ideen einbringen. Sie lebt von Menschen, die bereit sind, 

Verantwortung zu übernehmen und das religiöse Leben in unseren Pfarreien 
mitzugestalten. Wir sind Gott dankbar für die gute Zusammenarbeit in den 

Pfarrgemeinderäten bis zum heutigen Tag. 
Wir laden herzlich ein, sich als Kandidatin oder Kandidat im Pfarrbüro oder 

bei den Mitgliedern der derzeitigen Pfarrgemeinderäte zu melden. 
Gemeinsam können wir unsere Pfarreien im Glauben lebendig halten und 

weiterentwickeln. 
 

 
VERANSTALTUNGEN UND MITTEILUNGEN 

 
 KIRCHENREINIGUNG: Am Samstag, 05. September ab 8:00 Uhr wird die 

Pfarrkirche Schlanders gereinigt. Wir freuen uns auf jede freiwillige Mithilfe! 
 VORBEREITUNGEN MARIA-NAMEN-FEST: Auch für das Winden der Girlanden 

zum Maria-Namen-Fest sind wieder freiwillige Mitarbeiter gesucht. Jeder ist 
willkommen, Geübte so wie auch Anfänger. Treffpunkt am Dienstag, 
08.September um 14:00 Uhr im Widum-Innenhof in Schlanders. 

 ÄNDERUNG MESSZEITEN KORTSCH: Ab Samstag, 12. September findet die 
Vorabend-Messe samstags in Kortsch wieder um 18:00 Uhr statt. 

 CHRISTOPHORUS-SAMMLUNG: Bei der Christophorus-Spendenaktion der Missio 
Bozen-Brixen wurden in den Pfarreien Schlanders und Kortsch insgesamt 
3.192,46 Euro gesammelt. Allen ein herzliches Vergelt’s Gott! 

 MISSIONSPREDIGT: In den Monaten August und September wird ein Team von 
MSFS-Patres in unseren Pfarreien (Seelsorgeeinheit Schlanders-Laas) sowie im 
Dekanat Brixen-Rodeneck Missionspredigten halten. Wir bitten Sie, dieses Team 
geistlich und finanziell zu unterstützen. 

 HERZLICHE EINLADUNG ZUR KMB HERBSTTAGUNG 2026: Samstag, 05.09.von 
09:15-13:15 Uhr im Pastoralzentrum in Bozen. Liturgische Feier und Vortrag zum 
Thema: „HALT: Was dem Leben dient“ mit Bruder Thomas Hessler, OSB (AT) 

 FRIEDENSWALLFAHRT VON BURGEIS ZUM KLOSTER MARIENBERG:  
Samstag, 26.09. laden der KVW Bezirk und die Ortsgruppe Burgeis herzlich zur 
Wallfahrt ein. Treffpunkt: 13:45 Uhr in Burgeis, Parkplatz Fürstenburg. 
Friedensandacht um 15:00 Uhr in der Klosterkirche mit Abt Hochw. Philipp 
Kuschmann und dem Kirchenchor Burgeis. 

 
 
 

 
 



 
 

VERANSTALTUNGEN UND MITTEILUNGEN 
 
 
 

Mo. 01.09. 18.00 
PATROZINIUM DER ÄGIDIUSKIRCHE in Kortsch 
Begehung des Rosenkranzweges vom Kirchplatz zur 
Ägidiuskirche mit anschließender Hl. Messe  

Sa 05.09 09.00 

HUBERT PICCOLRUAZ: Der vielseitige Künstler. 
Ausstellung vom 05.09. bis 15.09.2026 in Schlanders, 
Kapuzinerstrasse 2 (ex- Avimundus) 
Eröffnung 05.09. um 09.00 Uhr – Präsentation des 
Künstlers von Edith Rechenmacher Schweitzer. 
Öffnungszeiten: täglich von 09.00-12.00 u.15.00 -18.00 
Veranstalter: Bildungsausschuss Schlanders 

Do. 10.09. 18.00 
EUCHARISTISCHE ANBETUNG – Stille Anbetung, 
anschließend ab 18.45 Uhr Anbetung für geistliche 
Berufungen in der Klosterkirche Schlanders 

Do. 17.09. 18.30 
ROSENKRANZGEBET anschließend ANBETUNG mit 
Heilungsgebet, Lobpreis, Bibelauslegung, Gebet für 
geistliche Berufe, Beichtgelegenheit u. Eucharistischem 
Segen in der Klosterkirche Schlanders 

So. 21.09. 8.15 MINISTRANTEN-AUFNAHMEFEIER in der Kirche Vetzan 
 Mi. 23.09 16.00 KLEINKINDERANDACHT – KIRCHE KUNTERBUNT 

in der Pfarrkirche Schlanders 
So. 27.09. 9.30 MINISTRANTEN-AUFNAHMEFEIER und FAMILIENGOTTES-

DIENST in der Pfarrkirche Schlanders - anschl. Umtrunk 
 

                      Danke, Maria, für deine Bereitschaft und Offenheit. 
Danke, Maria, für deine Hingabe und Demut. 
Danke, Maria, für deine Hilfe und Fürsprache. 
Danke, Maria, für deinen Schutz und Schirm. 
 

KONTAKT UND ÖFFNUNGSZEITEN 
 

Pfarrbüro Schlanders u. Kortsch 
Hauptstraße 131, Schlanders 
E-Mail: info@pfarrei-schlanders.it 
Homepage: www.pfarrei-schlanders.it 

Tel. 0473-620186 oder 351-7278444 
Mo, Di, Do     09.00-12.00 Uhr 
Mi     15.00-18.00 Uhr 
Fr                              geschlossen 

Dekan P. Jolly Joseph MSFS 
Tel. 324-8882843 

Mi 10.00-11.45 Uhr + 17.30-18.30 Uhr 
Do 15.30-17.00 Uhr  
oder nach Vereinbarung 

 

REDAKTIONSSCHLUSS: Dienstag, 22.09.2026 – Messintentionen rechtzeitig für den 
nächsten Pfarrbrief 10 (vom 28.09.2026.– 25.10.2026) im Pfarrbüro bestellen! 


